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Montag den 5*i5 März.

Edikralvorla düngen.

I) /«s ist Valentin, des verstorbenen Johann George Rorwig von SüngliS ehlichrr Sohn,
vt' ohngefehr 177a in seinem i4ten Jahr entkommen, ohne daß man von seinem Leben oder

, Tod Nachricht hat einziehen können. Da nun dessen volbürtige Schwester, gegen sichern Vor«
stand um Verabfolgung dessen in vormundschaftl. Verwaltung befindlichen sehr geringen Ver-

' mögenö angehalten. dies.S Suchen auch statt gefunden; so wird derselbe von Justiz. Amts«
wegen auf Donnerstag den iyten April d. I. hiermit öffentl. verabladet, um sein gedachtes
Vermögen alsdann in Empfang zu nehmen, oder im Ausbleibungsfall zu erwarten, daß sol
ches seiner gedachten Schwester gegen hinlänglichen Vorstand werde verabfolgt werden. Bor
ken den ü. Febr. 1787. Fürstl.Hess. Justiz-Amt hierselbjt. Wangemann.

*) Nachstehende ausser Landes gegangene junge Leute, alSr
i) Aus btxn Am» Neuenstein: Johannes Riffurth von Grebenhagen; und Herntan

Christian Baumarth von Hülsa;

s) Aus dem Amte witzenhaufen: Johann George Hellwig aus Truhenhansen; und Au
gustin Burhetine vom Niederguth;
werden nach Vorschrift der gnädigsten Verordnungen vom Uten März 1774. 2ten Februar
I78l und z. Dec. 1782. dermassen citirt, binnen JahreS Frist sich wieder einzufinden, und
gehörigen Orts anzuzeigen, widrigenfalls zu gewärtigen, daß mit gesetzmässiger Cvnfiscatto«
ihres Vermögens verfahren werden Von Amt»- und Gerichtswegen.
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